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Liebe Mitglieder,
das neue Jahr hat für den Surfclub be-
reits im Januar angefangen mit unserer
Skiausfahrt nach Brand.
Andrea und Mecky hatten es geschafft,
uns alle bequem unterzubringen und für
genügend Schnee gesorgt. Allerdings war
Andreas P. der Einzige, der am Morgen
danach Brötchen holen konnte.
Ein weiterer Treffpunkt war die Jahres-
hauptversammlung im Rebmannshof, die
den Verlauf 2002 bestimmte. Bei dieser
Versammlung habe ich mich besonders
über die große Anzahl anwesender Ju-
gendlicher gefreut.
Mein Plan für 2002 sieht vor, dass wir
unsere Finanzierung für das Clubhaus
auf die Beine stellen, ohne dass sich der
Club verschuldet. Hierzu haben wir einen
Bauausschuss gegründet, zu dem alle
Mitglieder, denen das Clubhaus am Her-
zen liegt, eingeladen sind.
Termine werden nachstehend, auf der
Homepage und über unsere Schaukästen
bekannt gegeben.
Weiter möchte ich allen mitteilen, dass
wir auf der Jahreshauptversammlung be-
schlossen haben, keinen Ball auszurich-
ten und uns selber zu unserem 25-jähri-
gen Jubiläum ein schön ausgerichtetes
Clubfest schenken. Ideen zu diesem be-
sonderen Fest, zu dem wir Vertreter des
DSV und LSVb einladen, nehme ich ger-
ne entgegen und würde mich darüber
freuen, wenn jemand bereit wäre, die Or-
ganisation dieses Clubfestes zu überneh-
men.
Ich freue mich auch, dass ich es ge-
schafft habe einen Trainer für unsere Ju-
gendlichen zu finden und stelle hiermit
Guido Dörr vor, der bereits am 13.04.2002
damit begonnen hat, den Jugendlichen
das Material des Clubs vorzustellen. Für

mich auf dem effektivsten Weg: er ließ
nämlich zuerst einmal die Bretter putzen.
Liebe WSCÜ-ler bitte unterstützt den
neuen Jugendtrainer, indem Ihr als gutes
Beispiel vorangeht und Euch bei
Materialentnahme auch in das Buch ein-
tragt.

Ich kann es noch gar nicht glauben, dass
schon mehr als 25 Jahre vergangen sind,
als mir einige junge Typen die Idee, ei-
nen Windsurfclub zu gründen, nahe-
brachten. Damals war ich einer der ersten
Schüler in der neu gegründeten Wind-
surfschule von Peter Kleinwächter. Das
war eine sehr bequeme Gelegenheit, sich
mit dieser neuen Sportart anzufreunden.
Peter hatte Bretter, Anzüge und Schuhe.
Und er hatte einige gute Leute, die das
Surfen schon beherrschten, wie Tilo
Schneckenburger, Georg Weigand u.a. Sie
kamen immer mal wieder vorbei und er-
teilten uns Schülern Stunden. Für Peter
Kleinwächter war es ein gutes Geschäft,
denn nach dem Kurs verkaufte er uns al-
len einen neuen TenCate, Anzug und
Schuhe. Auch vermietete er uns Plätze in
seinem Surfständer. Aber wir waren ja

froh, dass wir eine Bleibe hatten. Und man
war immer mit netten jungen Leuten zu-
sammen. Dabei entstand wohl auch die
Idee einen Club zu gründen. Es war haupt-
sächlich der stadtbekannte Marchl Sep,
der diese Idee forcierte. Bald war es dann
auch soweit, dass genügend Leute zur
Vereinsgründung bereit waren und in ei-
ner Gründungsversammlung im Faulen
Pelz den Windsurfclub Überlingen ins Le-
ben riefen. Zum ersten Vorsitzenden wur-
de Harald Thätner gewählt und nicht Sep
Marchl, der daraufhin gleich wieder aus
dem Club austrat.
Durch Vermittlung von Verena (geb.
Lafferentz) bekamen wir kurze Zeit spä-
ter das wunderschöne Grundstück, auf
dem wir heute noch sind. Erst gab es
noch viel Arbeit. Das gesamte Grund-

Für ein windreiches Jahr bin ich gerne
bereit, eine unserer Wildenten an Odin
zu opfern, und wünsche Euch allen ein
erfolgreiches 2002 und viele Anmeldun-
gen, aus unseren Reihen, für die
Bodenseemeisterschaften. Eure Heike

Unser Windsurfclub wird 25!
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10 Jahre Clubzeitschrift
Ja, auch unsere Clubzeitschrift “Surf-
Brett” hat ein Jubiläum. Sie gibt es nun
bereits 10 Jahre lang. Es war Ende 1991
als Konrad Horn in seiner Eigenschaft als
1.Vorsitzender mir die Frage stellte, ob ich
nicht Lust hätte eine Clubzeitschrift ins
Leben zu rufen.
Ich fand die Idee gut. So besprachen wir
das Thema in der Hauptversammlung
und suchten nach einem willigen
Redaktionsteam. Christel Schneider,
Conny und Mimmi Gleichauf, Nicole Zolg
und Günter Scheide waren sofort bereit,
mitzumachen. Nach einigen Treffen hat-
ten wir dann Stoff zusammen für die er-
ste Ausgabe, die im Mai 1992 erschien.
Christel blieb, andere schieden bald aus
dem Team aus. Neu hinzu kamen dafür
Claus Schnitzer und Andreas Ott. Und
jetzt besteht das Redaktionsteam nur
noch aus Ingrid Pfeifer und mir. Wir be-
mühen uns natürlich nach wie vor, un-
sere Clubzeitschrift qualitativ gut und in-
formativ zu gestalten. Sinn und Zweck
der Zeitschrift ist es, die Mitglieder über

das Clubgeschehen und die Vorhaben des
Clubs zu informieren. Dabei geht es
hauptsächlich auch um diejenigen Mit-
glieder, die nicht dauernd im Club anwe-
send sein können.
Unser größter Wunsch ist es, mehr Be-
richte von Mitgliedern zu bekommen. Das
können interessante Reiseberichte, Be-
richte über neue Reviere oder besondere
Erlebnisse sein. Unsere Leserschaft
würde sich sicher darüber freuen. Horst

Bericht über die
Jahreshauptversammlung
2002
Am 15.03.2002 fand im Rebmannshof,
Maurach unsere Jahreshauptversamm-
lung 2002 statt.
Nach einer kleinen Schnitzeljagd zu den
Versammlungsräumen konnte die JHV
beschlussfähig und ordentlich von Hei-
ke Sommer eröffnet werden.
Diskussionspunkte der diesjährigen
Hauptversammlung waren die Berichte
über das abgelaufene Jahr 2001, die Auf-
nahme von Neumitgliedern, unser “Bau-
vorhaben Clubhaus”, die Beiträge- bzw.
Gebührenerhöhung sowie Überlegungen
zur Gestaltung des 25jährigen Jubiläums
des WSCÜ.
Nach den Berichten der Vorstandsmitglie-
der und des Revisors wurde der Gesamt-
vorstand einstimmig entlastet.
Die erhöhten Verwaltungskosten (Abga-
ben an Verbände wie DSV, DSB) können
nicht mehr durch die Mitgliedsbeiträge
gedeckt werden (der DSV  z.B. hat die
Beiträge um mindestens 1/3 erhöht). Da-

her war es geboten, unsere Mitgliedsbei-
träge neu zu kalkulieren (siehe neue Ge-
bührenordnung). Damit der Verein nicht
ins Minus gerät, sollten die Einnahmen
des Promenadenfestes einmal nicht zur
Deckung von Kosten herangezogen wer-
den.
Längere Zeit wurde über den Status
“Distanzmitglied” (keine Verpflichtung
zur Ableistung von Arbeitsstunden) dis-
kutiert. Es wurde angeregt, die Distanz-
mitgliedschaft abzuschaffen, darüber soll
aber erst 2003 entschieden werden.
Der bisherige Jugendsportwart Wolf-
gang Bock scheidet ab sofort aus seinem
Amt aus. Zum neuen Vorsitzenden der
Jugendabteilung wurde in der Jugend-
versammlung Guido Dörr gewählt, der
auch gleichzeitig das Amt des Jugend-
trainers ausüben wird. Guido Dörr wurde
persönlich vorgestellt und das Engage-
ment gewürdigt. (Zeitweise waren mehr
Mitglieder unter 23 Jahren als darüber im
Versammlungsraum!).
Vorgestellt wurde das neue Konzept
der semiprofessionellen regelmäßigen
Jugendbetreuung an mindestens einem
Wochennachmittag während der Som-
mersaison. Genaue Termine im Termin-
planer 2002.
Die Planung für unser neues Clubhaus
soll in den nächsten 2 Jahren vorange-
trieben werden. Frage ist vor allem, wie
wir die Kosten so gering wie möglich hal-
ten können. Der Kostenvoranschlag der
Firma Bruderhofer, den Heike eingeholt
hat, erscheint sehr günstig; Eigenleistun-
gen sollen die Ausgaben weiter senken.
Eine sogenannte “Findungskommission”,
die sich neu konstituieren wird und zu

Veranstaltung Ort Termin Uhrzeit

Jugendvollversammlung Bonnhoefer-Haus Überl. Di. 12.03. 19 Uhr

Jahreshauptversammlung Pilgerhof Maurach Fr. 15.03. 19 Uhr

Arbeitseinsatz Frühjahr Clubgelände Sa. 06.04. 13 Uhr

Arbeitseinsatz Frühjahr Clubgelände Sa. 13.04. 13 Uhr

Ansurfen Clubgelände Clubgelände Sa. 04.05. 14 Uhr

Wasserskiausfahrt Immenstadt Immenstadt Sa. 15.06.  9  Uhr

Anwärtergrillen Clubgelände Sa. 15.06. 18 Uhr

Internationale Bodenseemeisterschaft u.MistralklasseClubgelände 22. - 23.06.

Promenadenfest Promenade 19.07.- 21.07.

Clubfest u. 25J-Jubiläum auf d. Clubgelände Clubgelände Sa. 27.07.

Herbstputzete Clubgelände s.o. Sa. 19.10.

Herbsthock im Piccolo Goldbach Goldbach Fr. 22.11.

Herbstputzete Clubgelände Clubgelände Sa. 23.11.

Termine 2002 

stück war in kleine Schrebergärten un-
terteilt, die scheinbar schon lange nicht
mehr bewirtschaftet waren. So wurde ge-
rodet, abgefahren, gegraben und neu
angepflanzt, und es entstand nach und
nach ein herrliches Gelände, um das uns
viele beneiden. Heute sind wir ein großer
Club mit beachtlichen sportlichen Erfol-
gen und einem intakten Clubleben. Ich
wünsche mir, dass es noch lange so bleibt
und wir ein schönes Jubiläumsfest hin-
bekommen. Horst
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der jedes Mitglied herzlich eingeladen ist,
soll einen lückenlosen Finanzierungsplan
auf  der Grundlage eines Clubkonzeptes
(Zukunftsperspektiven; Verjüngung der
Mitgliederstruktur durch Schaffung
sportlicher Angebote) erarbeiten.
Werben für unseren Club könnten wir
z.B. durch unser geplantes großes öffent-
liches Clubfest anlässlich des 25jährigen
Jubiläums des WSCÜ (es wurde davon
Abstand genommen, den diesjährigen
Seglerball auszurichten!), das wir uns, laut
Heike, “selbst schenken sollten”, und zu
dessen Gelingen doch hoffentlich alle
Mitglieder beitragen werden! Wolfgang

Skiwochenende
in Brand
Das Skiwochenende auf einer Berghütte
hat Tradition beim WSCÜ. So war auch
in diesem Jahr die Hütte in Brand am
Wochenende 26./27.1. für den WSCÜ re-
serviert. Am Freitagabend gegen 18 Uhr
trudelten sie alle ein. Es war wirklich eine
sehr rutschige Angelegenheit, in die von
Mecki organisierte Hütte zu kommen. Es
waren 27 Personen (Heikes Zwillinge mit-
gerechnet) - und nur 22 Schlafplätze. Wie
sie alle unterkamen ist bis heute ein Ge-
heimnis.
Nachdem die Zimmer bezogen waren, aß
jeder sein mitgebrachtes Abendessen.
Nun wurde nett beieinander gesessen‚
getrunken, gespielt und viel erzählt. Ir-
gendwann war auch der Letzte im Bett.
Am nächsten Morgen stand das Früh-
stück schon bereit, da es Frühaufsteher
gab, wie Andreas der die Brötchen holte.
Wolfgang, Andreas und Geli waren die
ersten die sich auf ihre Ski stellten. So

Kim rührt den Spätzleteig Beim Einkehrschwung

Mitgliedsbeiträge (jährlich)
aktive Mitgliedschaften:

Erwachsene, Einzelpersonen 65,00 €
Ehepaare, zusammen 100,00 €
Kinder von Clubmitgliedern bis 14 Jahre frei
Kinder ab 14 Jahren, Jugendliche, Auszubildende,
deren Eltern Clubmitglied sind je, 25,00 €
(max. 75,00 € pro Familie)
Kinder ab 14 Jahren, Jugendliche, Auszubildende,
deren Eltern  nicht Clubmitglied sind je, 25,00 €

ruhende Mitgliedschaften:
Erwachsene, Einzelpersonen 40,00 €
Kinder ab 14 Jahren, Jugendliche, Auszubildende, 15,00 €

Anwärter / Distanzmitglieder:
Nutzungsgebühr / Distanzbeitrag in Höhe der jeweiligen Beiträge 
der aktiven Mitglieder

Aufnahmebeiträge (einmalig bei Aufnahme zu zahlen):
Erwachsene, Einzelpersonen 100,00 €
Ehepaare, zusammen 150,00 €
Kinder von Neumitgliedern zwischen 6 und 14 Jahren zusammen 20,00 €
Kinder von Neumitgliedern ab 14 Jahren je, 30,00 €
(max. 90,00 €)
Kinder, Jugendliche, Auszubildende, deren Eltern
nicht Clubmitglied sind je, 30,00 €

Stand 15.03.2002

WINDSURFCLUB ÜBERLINGEN e.V.
Beitragsordnung ab 2002

Für die Berechnung des Beitrages sind die Verhältnisse eines 
jeden Jahres maßgebend.am 01. Januar

gegen 12 waren auch wir dann bei strah-
lendem Sonnenschein am Lift. Als ”gro-
ße Familie” bekamen wir die Karte gün-
stig. Auf der Piste verteilte es sich ein
wenig. Nach einigen schönen Abfahrten
trafen sich alle wieder an der Hütte für
kühle Erfrischungen.
Auf dem Rückweg hatte man die Wahl
zwischen Talabfahrt und Sessellift. Bis
wir zu unserer Hütte kamen wo ein lecke-
res Essen auf uns wartete (dafür großen
Dank an Andrea und all ihre Helfer), blie-
ben einige noch im ”Heuboden” hängen.

Nach dem Essen schlug Walter die
Gitarrensaiten an und das ganze Haus
füllte sich mit lautem Gesang. Doch auch
dieser schöne Abend war irgendwann zu
Ende.
Am nächsten Morgen regnete es, wes-
halb wir auf die Piste verzichteten. Nun
wurde noch geputzt und alle machten sieh
auf den Heimweg.
Es war schön, wenn auch kurz! Hoffent-
lich klappt es nächstes Jahr wieder!
Mira König



4

Sicherheit
Liebe Clubmitglieder, der Vorstand des
WSCÜ möchte hiermit einen Beschluss
bekannt geben, der uns sehr am Herzen
liegt.
Wir werden an der Pergola eine Tafel auf-
hängen, in der sich in Zukunft bitte alle
die zum Surfen oder Kiten auf den See
gehen eintragen und beim Zurückkom-
men natürlich wieder austragen.
Wir hatten in der letzten Saison mehrere
Male den Fall, dass wir nicht wussten,
ist noch jemand auf dem Wasser oder
bereits ertrunken?
Ein anderes Mal lag um 20.00 Uhr noch
ein Clubsegel im Wasser und “Nie-
mand”, wer auch immer das sein mag, war
Schuld.
Allen Eltern wollen wir mitteilen, dass
gegenüber Kindern und Jugendlichen,
die sich ohne einen Elternteil auf dem
Clubgelände oder Wasser aufhalten, kei-
ne Aufsichtspflicht besteht.
Ich danke Euch allen im voraus und bin
sicher, dass Ihr diese neue Regelung
nicht als Last, sondern als Sicherheits-
maßnahme betrachtet. Eure Heike

Der neue Jugendwart
Guido Dörr
stellt sich vor!
Hier ein paar Worte zu meiner Person: Ich
bin am 26.08.1967 in Saarbrücken (Saar-
land) geboren.
Nach erfolgter Lehre als Maschinen-
schlosser bin ich dann 1987 in den saar-
ländischen Polizeidienst “übergelaufen”.
Als damaligen Sport hatte ich Kanu-
slalom als Leistungssport betrieben.
Aufgrund meiner Ausbildung bei der
Polizei musste ich den Kanusport abbre-
chen und begann mit dem Surfen. Dies
ist jetzt schon 15 Jahre her.
1999 habe ich mich von der Polizei Saar-
land zur Polizei Baden – Württemberg
versetzen lassen.
Hier wohne ich nun zusammen mit mei-
ner Frau Carmen und meinem 5 jährigen
Sohn Tobias in Überlingen Ernatsreute.
In das Amt des Jugendwartes bin ich eher
zufälligerweise hineingeraten.
Ich hoffe aber, dass ich den Erwartungen
gerecht werden kann.
Zu erreichen bin ich unter
Guido Dörr
Im Öschle 6a
88662 Überlingen
Tel.: 07553 / 828257

Erste Vorstandsitzung
2002
Am 23.04.02 traf sich der Vorstand mit
dem neuen Jugendwart Guido Dörr zur
ersten Sitzung der Saison. Schwerpunk-
te waren die großen Veranstaltungen wie
- Bodenseeregatta am 22. und 23.06.02
- Anwärtergrillen am 15.06.02
- Ansurfen am 04.05.02
Auch das Thema Aufsichtspflicht für
jugendliche Surfer, die sich ohne Eltern
im Club aufhalten und Sicherheitsfragen
für Clubmitglieder allgemein wurde aus-
führlich besprochen.
Clubmitglieder, die einen “Surfkasten”
besitzen, sollten diesen bitte überprü-
fen.
Falls ein “Surfkasten” abgegeben wer-
den kann, soll sich der Besitzer bitte bei
Guido Dörr melden, denn es werden
noch dringend Kästen für die Jugendar-
beit benötigt.
Zum Schluss wurden (dank Wolfgang
Bocks Internet-Technik) die Fotos von
der Skihütte und dem Frühjahrsputz ge-
nossen.
Wir freuen uns auf eine schöne, sonni-
ge und windige Saison mit Euch allen.
Petra Drossel

Bericht über die
Jugendhauptversammlung
am 12.03.2002
Die Versammlung im Bonhöfferhaus
stieß auf reges Interesse. 10 stimmbe-
rechtigte Jugendliche waren anwesend
und durften als Gäste Heike Sommer und
Guido Dörr begrüßen. Nach Rechen-
schaftsbericht und Entlastung wurde ein
neuer Vorstand gewählt. Wolfgang Bock
kandidierte nicht mehr;  Guido Dörr wur-
de einstimmig zum neuen Jugendleiter
gewählt. Ihm zur Seite stehen als
Jugendsprecher Tim Wiethaler, als
Sportwarte Eugenia Kreuter und Till
Riester, als Jugendschriftführerin Mira
König und Dominik Sturm als Jugend-
kassenwart.
Das neue Konzept bringt folgende er-
freuliche Neuerung:
Eine regelmäßige nachmittägliche (Mi.
bzw Do. ab 16°°) Betreuung während der
Sommersaison wird von Guido Dörr an-
geboten. Er möchte mit viel Engagement
eine wachsende Jugengruppe aufbau-
en und auch bei „Nullwind-
verhältnissen“ ein abwechselungs-
reiches Programm anbieten.

Die Gargano-Surfausfahrt wird von Guido
unterstützt und einige zusätzliche Aktivi-
täten wie „Kajaking, evtl. Rafting und
Surfausfahrt“ werden am  Anfang der Sai-
son ausgelotet und terminlich abgeklärt.
Als Ex-Jugendleiter wünsche ich Guido
Dörr für sein neues Konzept viel Erfolg
und hoffe, dass sein tolles Engagement
den entsprechenden Anklang findet. Für
einige Aktivitäten werde ich ihn im Rah-
men meiner terminlichen Möglichkeiten
unterstützen und biete z.B. als Internet-
beauftragter einen Homepage -Workshop
zum Aufbau einer eigenen Jugendsurf-
seite an (08.05., 22.05. 2002 u. 31.05.2002
jeweils 20 Uhr Nussdorferstr. 16; Anmel-
dung erwünscht! 07551/915820 oder
bockw@t-online.de).Wolfgang Bock

Termine
08.05.2002 Mi. 25.07.2002 Do.
05.06.2002 Mi. 31.07.2002 Mi.
13.06.2002 Do. 28.08.2002 Mi.
19.06.2002 Mi. 05.09.2002 Do.
27.06.2002 Do. 11.09.2002 Mi.
03.07.2002 Mi. 19.09.2002 Do.
11.07.2002 Do. 25.09.2002 Mi.
17.07.2002 Mi. 09.10.2002 Mi.

17.10.2002 Do.
Jeweils 16 Uhr, Clubgelände

Planungen zusätzlich: Comer-See-
Wochenende; Termin noch offen
Rafting Ötztal (Termin beim Ansurfen zur
Abstimmung). Treffen auch ohne Wind ;
Alternativprogramme eingeplant.

Betreutes Surfen und
Jugendprogramm

Eugenia Kreuter

Mira König

Till Riester


